
an der Universität Konstanz
Wintersemester 2021/22 in  
Kooperation mit der Stadt Singen

Klinische Psychologie 
Hochschulambulanz für Forschung und Lehre
Prof. Dr. Daniela Mier, Leitung
Dr. Michael Odenwald, Geschäftsführung 

– uni.kn/psychologie

Fachbereich Psychologie  

 
Ringvorlesung
Psychotherapie



Donnerstag, 17. Februar 2022
19.30 – 21.00, Online-Live-Veranstaltung in  
Kooperation mit der Stadt Singen

Psychische Gesundheit für gelingende Integration
Integration von Geflüchteten mit psychischen Störungen in die 
psychotherapeutische Regelversorgung: Unterstützung für 
Psychotherapeut*innen im Landkreis Konstanz

–    19.30 Uhr: Begrüßung 
Ute Seifried, Bürgermeisterin Stadt Singen 
Vertreter*in der Universität Konstanz

–  19.40 Uhr: Einführung in das Thema 
Dr. Dietrich Munz,  
Präsident der Landespsychotherapeutenkammer 
BW und der Bundespsychotherapeutenkammer

–  19.55 Uhr:  Die Integration von Geflüchteten mit psychi-
schen Störungen in die psychotherapeutische Regelver- 
sorgung – ein Modellprojekt im Landkreis Konstanz 
Dr. Michael Odenwald, Lea Bogatzki, Universität Konstanz

–  20.40 Uhr: Diskussion 
Ute Seifried, Moderation

Eine Online-Fortbildungsveranstaltung in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Singen (Akkreditierung bei der LPK BW beantragt)

Dr. Michael Odenwald, Verantwortlicher



Zum Vortrag:

Seit 2015 hat Deutschland mehr als eine Million Geflüchtete 
aufgenommen, die häufig durch Erlebnisse in den Herkunfts-
ländern und auf der Flucht traumatisiert und durch die Lebens- 
umstände und Perspektiven in Deutschland zusätzlich belastet 
sind.  
Die Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina 
schätzte 2018, dass 25 % von ihnen professionelle psycho-
therapeutische Unterstützung benötigen. Die auf Geflüchtete 
spezialisierten Zentren können jedoch keine ausreichenden 
Ressourcen für eine flächendeckende Versorgung vorhalten, 
gleichzeitig bestehen erhebliche Barrieren zur kassenfinan-
zierten Regelversorgung.  
Häufig haben geflüchtete Patient*innen daher keinen Zugang 
zu Psychotherapie und anderen (gemeinde)psychiatrischen 
Versorgungsangeboten; dadurch chronifizieren bestehende 
Störungen und die gesellschaftliche Integration wird erheblich 
erschwert.  
Das 2017 im Landkreis Konstanz gestartete Modellprojekt 
hat eine Reihe von Tools entwickelt, die niedergelassene 
Psychotherapeut*innen und Psychiater*innen unterstützen, 
Behandlungen mit Patient*innen aus dieser Personengruppe 
durchzuführen, u.a. trainierte Gesundheitspat*innen aus den 
Herkunftsländern der Geflüchteten.  
Im Vortrag werden diese Unterstützungstools beschrieben 
und Wege aufgezeigt, wie interessierte Therapeut*innen an 
einer koordinierten Behandlung dieser Patient*innengruppe 
im Landkreis Konstanz teilnehmen können.

Bitte registrieren Sie sich für das Webinar hier  
(Dauer 1 min.): 

– zoom.us/webinar/register/WN_UevtuxasStSSremxWBx1fg



Kontakt
Universität Konstanz
Klinische Psychologie
Psychotherapeutische Hochschulambulanz 
für Forschung und Lehre
Fach 27
78457 Konstanz
+49 7531 88-3589
psychotherapie-ambulanz@uni.kn

– uni.kn/psychologie

Wenn eine Fortbildungsbescheinigung (LPK-Fortbildungs-
punkte) gewünscht wird, muss sich die oder der Teilnehmer*in
bei folgender Adresse anmelden unter Nennung von:
Name, Beruf (Psycholog*in oder Ärzt*in),
Qualifikation (Approbation ja oder nein),
Emailadresse, Adresse, Mitgliedschaft in LPK oder LÄK.
ringvorlesung-psychotherapie@uni.kn

Partner

un
i.k

n 
· w

w
a-

gr
afi

k,
 w

w
a-

dr
uc

k 
· T

ite
lb

ild
: ©

 B
in

ne
r ·

 1
/ 2

0
2

2

Dieses Projekt wird aus 
Mitteln des Asyl-, Migra-
tions- und Integrations-
fonds kofinanziert

Europäische Union


